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Bericht des Obmannes
Geschätzte Schiclubmitglieder und Sport-
begeisterte. 

In den letzten Weihnachtsferien hatten wir lei-
der keinen Schnee in Schetteregg. Zudem gab es 
keine Niederschläge und das Wetter war viel zu 
warm. Doch ich bin zuversichtlich, dass es wieder 
schneereichere und kältere Winter geben wird. 

Ab Februar bis zum Saisonende im März 
konnten wir dennoch einige Rennen gut und unfall-
frei durchführen. 

Ich möchte mich bei allen Ausschussmitgliedern, 
allen Helfern, den Sponsoren und der Egger Lift-
gesellschaft vor allem dem Geschäftsführer 
Hannes Waldner, den Pistenwalzenfahrern 
und dem gesamten Liftpersonal bedanken. 

Eine gute Zusammenarbeit zwischen der Lift-
gesellschaft und dem Schiclub ist das Wichtigste. 
Nur zusammen können Ziele erreicht und ver-
wirklicht werden.

Weiters möchte ich mich an dieser Stelle bei den 
Sportwarten Alpin, Langlauf, Sprunglauf und 
Biathlon für die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
und die geleistete Arbeit herzlichst bedanken.

Ein großes Vergelt´s Gott gilt auch allen 
Trainern des begleitenden Schifahrens, welches 
im Winter jeden Freitag-Nachmittag stattfindet. 

Ich möchte unserer Schriftführerin zum zweiten 
Nachwuchs herzlich gratulieren. Daniela gilt ein 
großer Dank für die immer prompt erledigte Arbeit 
am Computer. 

Die beleuchtete Langlauf- und Biathlon-
anlage in der Junkerau nimmt langsam Form an. 
Ich bin überzeugt, dass Frau Holle zum richtigen 
Zeitpunkt Schnee vom Himmel schicken wird, 
sodass die zugesagten Bewerbe stattfinden können.

Ich hoffe viele schibegeisterte Kinder und 
Erwachsene in der kommenden Saison in 
Schetteregg und in der Junkerau begrüßen zu 
dürfen und wünsche allen einen guten, unfallfreien 
Winter 2016/2017.

Leo Ratz, Obmann



Bericht des Sportwartes Alpin
Im vergangenen Winter hat der Schnee 
leider sehr lange auf sich warten lassen. Die 
Vorbereitung der jungen Schistars begann bereits 
Anfang Oktober. Diese wurde meistens in der 
Halle durchgeführt, da der Schnee fehlte. An 
Weihnachten wurde daher ein Lauftraining anstatt 
eines Schneetrainings organisiert. Ab Mitte Jänner 
konnte dann endlich mit dem Schneetraining 
begonnen werden. Es wurde nach Möglichkeit 
immer von Freitag bis Sonntag trainiert. 

Das Dinorennen musste wegen Schneemangels 
abgesagt werden. Weiters mussten diverse Rennen 
verschoben werden. Von Ende Jänner bis Ende 
Februar war dann der Rennkalender jedoch dicht 
gefüllt, da die meisten Rennen nachgeholt wurden.

Das begleitende Schifahren war, wie auch die 
letzten Jahre, sehr gut organisiert und wurde rege in 
Anspruch genommen. Hier gilt dem durchführenden 
Team ein besonderer Dank. Erfreulicherweise 
werden fast alle der rund zehn Trainer im November 
die Ausbildung zum Übungsleiter absolvieren.

Bei den Wäldercup-Schirennen und Wäldercup-
Schispringen konnten ausgezeichnete Ergebnisse 
erzielt werden. Die Gebrüder Lorenz und 
Robert Lang, Jaqueline Troy, Sarina Sinz, die 
Schwestern Lena und Nina Metzler sowie Marius 
Schedler konnten Podestplätze erreichen.
Marius trainiert im Wälderkader und konnte bei 
den österreichweiten Kindertestrennen an den 
Start gehen. Dabei erreichte er sogar Podestplätze. 
Im Herbst gewann er den Konditionstest.

An dieser Stelle möchte ich allen Kindern, welche 
immer fleißig das Training besuchen und bei 
dem einen oder anderen Rennen an den Start 
gehen, meinen ganz großen Respekt aussprechen. 

Das größte Highlight für die Schiclub-Kinder 
war mit Sicherheit das Schitraining mit dem 
Ex-Schistar Marc Girardelli. Ich hoffe, dass 
auch in der kommenden Saison wieder ein 
Training mit ihm veranstaltet werden kann.

Beim alljährlichen Vereinerennen nahmen 
wieder viele verschiedene Gruppen teil. An 
dieser Stelle möchte ich allen teilnehmenden 
Vereinen einen Dank aussprechen.

Beim Vereinsrennen konnte der Finallauf 
aufgrund  des Nebels leider nicht von der Oberen 
Schetteregg gestartet werden. Anstatt dessen 
wurde ein zweiter Durchgang, auf der sehr gut 
präparierten Piste, durchgeführt und so die Titel 
ermittelt. Über die Vereinsmeistertitel konnten 
sich Manuela Natter, Bühel und Thomas Waldner, 
Halden freuen. Die Schülermeistertitel gingen an: 
Marco Hager, Thannen und Jaqueline Troy,  Ittensberg.

Auch im Frühjahr wurde noch jeweils am Freitag 
zusammen mit den Langläufern trainiert. Seit 13. 
Oktober 2016 findet wieder das wöchentliche 
Hallentraining im Landammannsaal in Großdorf statt.

Zudem findet am 13. November 2016 
der bereits traditionelle Schibasar in 
der Aula der Volksschule Egg statt.

Ich möchte an dieser Stelle einen großen Dank  an 
alle Trainer und Helfer sowie der Liftgesellschaft 
für die sehr gute Zusammenarbeit, aussprechen.

Ich wünsche allen eine unfallfreie Vorbereitungszeit 
und einen früh eintretenden,  schneereichen Winter.

Monika Feuerstein, Sportwart Alpin



Bericht des Sportwartes Biathlon
In der vergangenen Saison trainierten mit Marika 
Rauch (Jahrgang 2002), Raphaela Natter (Jahrgang 
2001) und Mariarose Ritter (Jahrgang 2000) drei 
von fünf Läufern des SC Egg im VSV-Biathlonkader.

Marika erreichte beim SKI AUSTRIA SUMI CUP  in 
der Klasse Schüler U14 den ausgezeichneten 3. 
Platz. Durch den Schulwechsel musste Marika
leider den Biathlonsport aufgeben.

Raphaela besucht das Sportgymnasium in 
Dornbirn und startete ebenfalls beim SKI AUSTRIA 
SUMI CUP. Sie erreichte in der Klasse U15 in der 
Gesamtwertung den guten 5. Rang. Raphaela 
startet in der kommenden Saison in der Jugend-
klasse. In dieser Klasse muss sie mit dem Klein-
kaliber auf eine  Distanz von 50m schießen. Bei 
ihrem ersten Auftritt bei der ÖM auf 
Skiroller in Hochfilzen erreichte Raphaela mit 
der zweitbesten Schießleistung den 7. Rang.

Ebenfalls mit dem Kleinkaliber auf 50m musste 
Mariarose bei den AUSTRIA CUP Rennen schießen. 
Sie erreichte in der Gesamtwertung den 6. Platz. 

Den Sprung in den SC Bregenzerwald-Biathlonkader 
hat Lena Märker geschafft. Sie wird diese Saison 
beim SKI AUSTRIA SUMI CUP an den Start gehen.

Das Biathlon-Schießtraining auf unserer 
Anlage in der Junkerau für unsere 12 bis 15 
Nachwuchs-Langläufer und Biathleten wird von 
Heribert Gitzoller und Tone Meusburger geleitet. 

Erstmals werden wir am 17. Dezember 2016 auf 
dieser Anlage ein VSV LOIPI-Festival Rennen aus-
tragen. Das LOIPI-Festival besteht aus sechs 
Langlaufrennen, wobei drei als Biathlon 
ausgetragen werden.

An dieser Stelle möchten wir uns von der 
Nordischen Abteilung des SC Egg bei Obmann 
Leo Ratz für seine großen Bemühungen für den 
Langlauf und Biathlon Sport in Egg bedanken.

Martin Ritter, Sportwart Biathlon



Bericht des Sportwartes Langlauf 
Im vergangenen Winter hatten wir im 
Langlaufzentrum Junkerau nur kurze Zeit die 
Möglichkeit das Schneetraining durchzuführen. 
Den wenigen Schnee, welchen wir Anfang Winter 
hatten war bald wieder weg und so mussten wir 
danach den ganzen Winter nach Balderschwang zum 
Schneetraining. So ist die Nachwuchsarbeit für die 
jungen Langläufer, wie es in den vergangenen Jahren 
schon mehrmals war, auf der Strecke geblieben.

Das Vorbereitungstraining für die kommende Saison 
findet jeden Freitag- und Samstag-Nachmittag statt. 
Das Schneetraining wird über die Homepage des 
Schiclub Egg (www.scegg.at) bekannt gegeben. 
Ich bin überzeugt, dass wir diesen Winter das 
Schneetraining in der Junkerau durchführen können.

Jasmin Berchtold startet dieses Jahr erstmals in 
der Allgemeinen Klasse und ist im ÖSV Kader. 
Wie mir Jasmin berichtet hat, haben sie im ÖSV 
Kader eine sehr gute Kameradschaft und ein gutes 
Trainerteam. Sie ist sehr begeistert und hat große 
Freude beim Langlaufsport. Aus diesem Grund 
kann man von Jasmin sicherlich die nächsten 
guten Erfolge erwarten. In der vergangenen 
Saison konnte sie bei den Österreichischen 
Meisterschaften alle vier Juniorentitel für sich 
entscheiden. Mit weiteren ausgezeichneten 
Plätzen konnte sie in den Continental-Cups 
aufzeigen. So erreichte sie in Hochfilzen bei den 
Bewerben einen 5. (Sprint-Skating) und 8. (10km 
Klassisch) Rang. In Planica, Slowenien erreichte sie 
im Sprintbewerb einen 10. Rang. Zudem konnte sie 
sich in der Disziplin 10km Klassisch in Premanon, 
Frankreich ebenfalls einen 10. Platz sichern.

Im Schiclub Bregenzerwald-Kader, betreut 
von Ingrid Fink-Nöckler sind Lena Märker, 
Wieshalde und Linus Metzler, Fallenbach aktiv.

 

Erfolgreich war der Schiclub Egg bei den Vorarlberger 
Landesmeisterschaften am 20. Februar 2016 am 
Hochhäderich. Mit Theresia Lanzdorf (Kinder II), 
Linus Metzler (Kinder II), Raphaela Natter (Schüler 
II), Tobias Fischer (Jugend), Mariarose Ritter 
(Jugend) und Thomas Lang (Herren AK III) konnte 
der Schiclub Egg sechs Klassensiege verzeichnen.

Die Vereinsmeisterschaft wurde am 5. März 2016 
in Schetteregg ausgetragen. Die Vereinsmeistertitel 
konnten Jasmin Berchtold, Schwarzenberg und 
Gerald Sachs, Nützlisheinzen für sich entscheiden. 
Die Schülermeistertitel gingen an Marika Rauch, 
Sieban und Michael Meusburger, Sieban. Bei 
den Kindern waren Mathilda Meusburger, Hof 
und Linus Metzler, Fallenbach die Schnellsten

Ich bedanke mich vor allem bei Biathlonsportwart 
Martin Ritter und Heribert Gitzoller sowie bei 
allen, die mich beim Langlaufsport unterstützen.

Anton Meusburger, Sportwart Langlauf



Bericht des Beirates Sprunglauf/Nordische Kombination
Nordische Kombination

Nach der Skiweltmeisterschaft in Falun 
(Schweden) bestritt Sepp noch drei weitere 
Weltcupspringen, bevor er sich bei einem 
Trainingskurs im norwegischen Lillehammer 
schwer verletzte. Er zog sich dabei nicht nur wie 
angenommen eine Gehirnerschütterung zu, 
sondern erlitt ein Schädelhirntrauma.

Nach seiner Entlassung aus dem Krankenhaus von 
Lillehammer klagte Sepp über starke Schmerzen im 
rechten Knie. Bei einer genauen Untersuchung im 
LKH Bregenz wurde dann ein weiterer Kreuzband-
riss diagnostiziert.

 

Der insgesamt vierte Kreuzbandriss hält Sepp aber 
nicht davon ab seine Karriere fortzusetzen. Nach 
seiner Operation hat er wieder langsam mit dem 
Ausdauertraining begonnen.  Mittlerweile ist Sepp 
wieder voll im Training und wird voraussichtlich 
noch im Oktober 2016 seine ersten Sprünge seit 
Januar absolvieren.
 

Durch seinen Willen und seine Motivation ist 
er nicht nur unser Aushängeschild, sondern 
auch ein goßes Vorbild für die jungen Sportler. 

Wir wünschen Sepp einen guten Start und 
vor allem eine verletzungsfreie Saison.

Sprunglauf

Nach dem Karriereende von Matthias Troy, gibt es 
derzeit keine Spezialspringer, die an nationalen bzw. 
internationalen Wettkämpfen für den Schiclub Egg 
starten. Ziel wird es natürlich sein das zu ändern.
 

Matthias ist seit letztem Jahr zusammen mit 
Robert Stadelmann Vorarlberger Landestrainer 
für Sprunglauf und Nordische Kombination. Mit 
derzeit dreizehn Aktiven konnten sie letzte Saison 
einige Erfolge feiern.
 
2.   Platz Gesamtwertung Austria Cup durch Elias   
      Maurer 
3. Platz  österreichische Schülermeisterschaften
      mit dem Team Vorarlberg
...   und viele weitere Top 3 Platzierungen

Eine große Bereicherung wäre der Schanzen-
bau in Andelsbuch gewesen, der leider durch 
Schlechtreden des Projektes nicht zu Stande kam. 
Standort, Bau und Finanzplanung wären bereits 
geregelt gewesen. Das Land Vorarlberg hätte den 
Großteil des Projektes gefördert und finanziert. 
Lediglich die Zusage der Gemeinde fehlte.

Nicht nur der Sport, sondern die gesamte Region 
hätte von diesem Projekt profitiert. Schade, dass 
alle Anstrengungen der Beteiligten unbelohnt 
blieben. Trotzdem ein großes Dankeschön an alle 
Helfer.

Matthias Troy, Beirat Sprunglauf



Am Sonntag, den 13. November 2016 findet von 
13:00 – 16:00 Uhr ein Schibasar, organisiert vom 
Schiclub Egg in Zusammenarbeit mit  der Firma 
Sport Waldner, in der Aula der Volksschule Egg statt. 

Dazu können am Samstag, den 12. November 2016 
von 13:00 – 16:00 Uhr in der Aula der Volksschule Egg
gebrauchte - aber verkaufsfähige - Wintersport-
artikel, wie z.B. Kinder- oder Erwachsenen-
schi, Schischuhe, Kleidung, etc. unter Bekannt-
gabe des Verkaufspreises abgegeben werden. 
Diese werden dann am Sonntag auf dem Basar 
verkauft. 

Durch die Firma Sport Waldner ist es uns 
wiederum möglich, viele neue bzw. neuwertige 
Artikel, wie z.B. Kinderschi, etc. zum Verkauf 
anzubieten. 
Die Rücknahme von nicht verkauften 
Artikeln sowie die Auszahlung des Geldes findet 
anschließend an den Verkauf am Sonntag statt.
Bis 17:00 Uhr nicht abgeholte Artikel werden vom 
SC  Egg entsorgt.

Wir würden uns sehr über viele Artikel – die zum 
Verkauf angeboten werden können, freuen!

Alle Neuigkeiten, Ausschreibungen, Start- und 
Ergebnislisten sowie Fotos der verschiedensten 
Rennen etc. sind auf der Homepage abrufbar. 

Für bereitgestellte Informationen, Fotos etc. von 
diversen sportlichen Erfolgen von Läufern des SC 
Egg sind wir sehr  dankbar.

Die Artikel und Infos können jederzeit an die Mail-
adresse des Schiclub Egg gesendet werden: 
schiclub.egg@gmx.at 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Schiclub Egg findet am Donnerstag, den 
1. Dezember 2016 um 20:15 Uhr im 
Gasthaus Traube (Brenner) statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Genehmigung des Protokolls der JHV 2015
4. Bericht des Obmannes
5. Bericht der Sportwarte:	 Alpin
				    Langlauf
				    Sprunglauf
				    Biathlon
6. Kassabericht und Entlastung des Kassiers
7. Neuwahlen
8. Veranstaltungen
9. Allfälliges

Wir laden alle ein, sich bei der JHV  über den 
vielseitigen Wintersport und unsere Aktivitäten zu 
informieren und auch Ideen einzubringen.

Schibasar 
Sonntag, 13. November 2016

www.scegg.at
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